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Liebe Freundinnen 
und Freunde der EAB, 
 

“Wenn du ein Kind siehst, hast du 
Gott auf frischer Tat ertappt.“ 
Martin Luther 
 

Dies ist für mich das schönste von 
etlichen Aussprüchen/Zitaten, die 
von Martin Luther überliefert sind. 
 

Martin Luther hat durch die Machtbesessenheit und 
Geldgier der damaligen Katholischen Kirche mit sei-
ner Reformation die Evangelische Kirche gegründet, 
obwohl er dies so nicht wollte. 
 

Er wollte ursprünglich die damalige Kirche erneuern 
und zog die Konsequenzen aufgrund der Machtstruk-
turen einer Kirche, die sich weit von biblischen 
Grundlagen entfernt hatte. 
 

Doch was bedeutet für uns als Evangelische Christen 
in der EAB  eigentlich das Evangelische? 
   

Erste Gedanken gehen zu Martin Luther - zur Reformation - Geburtsstunde 
der Evangelischen Kirche. 
 

Allein Christus… 
Das erfahre ich durch Jesus Christus. Gott freut sich, wenn wir neu anfangen. 
Gott freut sich wie eine Mutter oder ein Vater, die mich in den Arm nehmen. 
Wenn Gottvertrauen entsteht, bekommen wir wieder einen klaren Blick. 
Dies alles ist aber nur dann möglich, wenn wir Gott vertrauen. 
 

Allein die Schrift… 
Wir glauben an das Evangelium, in dem berichtet wird von der Geburt, dem 
Leiden, dem Sterben und der Auferstehung Christi. 
  

Das Evangelium ist der Grund des Glaubens, die Bibel ist die Richtschnur. 

Das Evangelium ist die wichtigste Quelle des Glaubens.  

Die Bibel enthält alles, was wir zu unserem Leben brauchen.  
 

Die Bibel ist nicht vom Himmel gefallen. Sie hat eine jahrtausendalte Erzähl-
tradition von Generation zu Generation. Sie entstand durch menschliche 
Überlieferungen. 
 

Wir sind gehalten, uns kritisch anzusehen, was in der Bibel steht, denn der 
Inhalt ist nicht 1:1 auf die heutige Zeit übertragbar. Die Kenntnisse der dama-
ligen Zeit - der damaligen Welt - unterscheiden sich äußerst stark gegenüber 
unserem heutigen Wissen. 

 

Das Evangelische der EAB – Rainer Wekeck, Präses der EAB NRW 
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Allein aus Gnade… 
Gnade können wir uns nicht verdienen, nicht mit frommen Reden, Glauben 
und guten Werken. Luther hat dies persönlich erlebt, als die Katholische Kir-
che das Seelenheil ihrer Gläubigen verkaufen wollte. 
 

Im Mittelpunkt steht Luthers Aussage: “Gott sagt einfach ja zu mir - so wie ich 
bin – mit allen meinen Schwächen u. Verfehlungen.“ Dies wird uns geschenkt, 
das ist Gnade. 
 

Allein  der Glaube…  
Machen wir es uns als evangelische Christen damit eigentlich zu leicht oder 
zu schwer? Wenn wir die Bibel aufschlagen und dann einfach glauben, sind 
wir dann schon Christinnen und Christen? In der Bibel heißt es u.a.: „Dein 
Glaube hat dir geholfen.“ 
 

Martin Luther sagt: „Dies ist der Inhalt dessen, wenn wir von Glauben reden.“  
 

Die Freiheit des Christenmenschen besteht darin…. 
 dass wir direkt mit Gott ohne Vermittlung der Kirchen sprechen können;  

 dass in der Evangelischen Kirche Frauen und Männer gleichberechtigt sind 
und verantwortlich ihre Kirche mitgestalten; 

 keine Kirche kann uns die Teilnahme am Abendmahl verbieten; 

 dass wir keine Kirche benötigen, die an den Menschen vorbei zur Bewah-
rung ihrer – nicht biblischen - Dogmen existiert; 

 dass wir keiner Kirche bedürfen, die sich als Moralapostel aufspielt und 
sich in die Privatsphäre der Menschen einmischt;; 

 dass es keine allein seligmachende Kirche gibt; 

 dass der Papst nicht der sog. Stellvertreter Gottes auf Erden ist. Dieser ist 
selbsternannt und nicht biblisch; 

 dass unser Gewissen an Gottes Wort gebunden ist, nicht aber an eine so-
genannte kirchlich-weltliche Autorität von eigenen Gnaden. 

 

Die Freiheit zum Priestertum aller Gläubigen 
Gott unterscheidet nicht zwischen geistlichen "Profis" und geistlichen "Laien". 
Gottes Gnade wird unabhängig von theologischer Bildung oder Rang gewährt.  
 

Heilige, Pfarrer, Priester, Bischöfe oder gar Päpste bedürfen Menschen nicht, 
um in Kontakt mit Gott zu treten.  
 

Die Menschen werden allein aus Gnade selig, ohne dass sie sich diese durch 
ihr Tun oder ihre Stellung verdienen müssen. 
 

Durch die Gnade Gottes ist der Mensch befreit, das Wohlwollen Gottes verdie-
nen zu müssen. Der Glaube ist entscheidend und nicht Bildung oder Stellung. 

 

Dies ist der Kern dessen, was evangelisch bedeutet. 
 

 

Das Evangelische der EAB 
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Liebe Freundinnen und Freunde der EAB, 
 

das Bildungswerk der Evangelischen Arbeitneh-
merbewegung NRW ist vom Kultusministerium 
des Landes NRW als Weiterbildungseinrichtung 
anerkannt. 
 

Das Bildungswerk der EAB wurde im November 
2020 erneut rezertifiziert. 2023 stellen wir uns 
den diesbezüglichen Anforderungen erneut. 

 

Das Bildungsangebot der EAB wendet sich an alle Bürgerinnen 
und Bürger und ist öffentlich. 

 

Die Einzelvorträge, Lehrvorträge, Seminare und Kurse stehen al-
len Menschen offen.  
 

Die Teilnahme an den Vorträgen ist für Sie kostenfrei. 
 

Änderungen zu dem geplanten Programm lassen sich nicht immer 
vermeiden. Wir geben sie so rechtzeitig wie möglich bekannt. 
 

Die genannten Namen der vorgesehenen Referentinnen und Re-
ferenten geben den Stand der Planung zum Zeitpunkt der Druck-
legung wieder. Auch hierbei behalten wir uns Änderungen vor. 
 

Zusätzliche Veranstaltungen werden entsprechend vorher veröf-
fentlicht. Bitte, beachten Sie entsprechende Hinweise. 
 

Wünschen Sie eine persönliche Beratung zu unseren Bildungspro-
grammen, richten Sie diese bitte an die jeweiligen Ansprechpart-
ner/innen der Vereine und/oder an die Geschäftsstelle der EAB 
NRW in Essen, z.H. Michael Polacek, 0201/814 184 0. 
 

Kontaktdaten finden Sie jeweils in den Vereinsbeschreibungen 
und auf der Rückseite dieses Bildungsprogrammes. 
 

Wir bitten Sie, aktiv bei der Programmgestaltung durch Vor-
schläge, Hinweise und Anregungen sowie konstruktive Rückmel-
dungen mitzuwirken. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Meinung!   
 

Michael Polacek 
stellvertr. Geschäftsführer der EAB NRW  

 

Persönliche Beratung - Michael Polacek, stellv. Geschäftsführer 
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So fing alles an 

1901 wurden die Arbeitervereine Westerholt und Bertlich als 
zwei selbständige Vereine gegründet, die sich 1921 zusammen-
schlossen. 1955 schloss sich der Verein der EAB NRW an.   
 

Programm 

Der Vorstand bietet den Mitgliedern ein ausge-
wogenes Programm, das politische Schwer-
punkte hat und sich mit kirchlichen, kulturellen 
und gesundheitlichen Themen. beschäftigt. Kar-
nevalsfeier und Oktoberfest sind sehr beliebt.  
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          

                                    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Westerholt-Bertlich – Der Verein 
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BezirksverbandsTAG 

01. April 2023 09:30-12:00 

Formen moderner Vereinsgestaltung / 
Jahreshauptversammlung (mit Vorstandswahl) 

In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Der Vorstand 
 

Tagungsort: 

Glaubensquartier 
Evangelische Kirche 
Scherlebecker Str. 272 
45701 Herten-Scherlebeck 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bezirksverband Recklinghausen 
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14. Januar 2023 15:00-17:00 

Neujahrsempfang  

Ein Neujahrsempfang ist ein Empfang, der zum Jahresbeginn 
zum Rückblick auf das vergangene Jahr einlädt und einen Aus-
blick auf das kommende Jahr beinhaltet. Teil eines Neujahrs-
empfangs sind die Begrüßung durch den Gastgeber, weitere 
Grußworte und Reden. Die Form des Neujahrsempfangs ist frei 
wählbar. 
 

Der Vorstand 
 
 
11. Februar 2023 15:00-17:00 

Brauchtum im Karneval  

Alle Jahre wieder steht am Rhein die Welt auf dem Kopf: Es wird 
marschiert, gesungen, getanzt und geschunkelt. Die Narren stür-
men die Rathäuser und Karnevalsprinzen übernehmen die Macht, 
von Weiberfastnacht bis zum Aschermittwoch: Es ist Karneval! 
Wir spüren dem Brauchtum nach und feiern Karneval. 
 

Der Vorstand 
 
 
11. März 2023 15:00-17:00 

Jahreshauptversammlung – ohne Wahlen 
Auslegung der Jahreslosung 2023 – 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – Gen. 16,13 

Wir befinden uns auf den ersten Seiten der Bibel. Sie erzählen 
von Menschen, die sich lieben und streiten, von tödlicher Ei-
fersucht, komplizierten Familienverhältnissen, von Lug und 
Trug, von Scheitern und Neuanfängen. Mit diesen Menschen 
schreibt Gott Geschichte(n).  
 

Der Vorstand / Bernhard Stahl, Pfarrer 
 
 
 
 

 

Westerholt-Bertlich – Das Programm 
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15. April 2023 15:00-17:00 

Rom, die ewige Stadt 

Rom ist die Hauptstadt Italiens, Hauptort der Region Latium und 
historische Hauptstadt des Römischen Reichs und des Kirchen-
staats. Die Stadt liegt in der Mitte der italienischen Halbinsel am 
Fluss Tiber. Mit etwa drei Millionen Einwohnern im Stadtgebiet 
bzw. rund vier Millionen Einwohnern in der Agglomeration ist sie 
die größte Stadt Italiens sowie die drittgrößte der Europäischen 
Union.   
 

Bernhard Stahl, Pfarrer 
 
 
13. Mai 2023  15:00-17:00 

Exkursion Firma GERRY WEBER   

Die GERRY WEBER AG, Halle/Westfalen, ist ein weltweit operie-
render Mode- und Lifestyle-Konzern, der drei starke Markenfa-
milien unter einem Dach vereint: GERRY WEBER, TAIFUN und 
SAMOON. Sie stehen für hochwertige und trendorientierte Mode 
sowie Accessoires für die anspruchsvolle, qualitätsbewusste und 
modische Kundin.   
 

Udo Kirchhoff 
 
 
10. Juni 2023  15:00-17:00 

Die Aufgaben eines Schiedsmanns/einer Schiedsfrau   

Das gemeindliche Schiedswesen in Deutschland dient der Beile-
gung weniger bedeutsamer strafrechtlicher und zivilrechtlicher 
Angelegenheiten. Die betreffenden Einrichtungen fungieren so-
wohl als Vergleichsbehörden im Sinne der Straf- und als auch als 
Gütestellen im Sinne der Zivilprozessordnung. Die ehrenamtlich 
tätigen SchlichterInnen werden als Schiedspersonen oder als 
FriedensrichterInnen bezeichnet.   
 

Hartmann Spanka  

 

 

 

Westerholt-Bertlich – Das Programm 
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https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchenstaat
https://de.wikipedia.org/wiki/Kirchenstaat
https://de.wikipedia.org/wiki/Apennin
https://de.wikipedia.org/wiki/Tiber
https://de.wikipedia.org/wiki/Agglomeration
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_St%C3%A4dte_in_Italien
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_gr%C3%B6%C3%9Ften_St%C3%A4dte_der_Europ%C3%A4ischen_Union
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_gr%C3%B6%C3%9Ften_St%C3%A4dte_der_Europ%C3%A4ischen_Union
https://de.wikipedia.org/wiki/Strafprozessordnung_(Deutschland)
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Gründung 

1904 wurde der ev. Arbeiterverein Herten-Scherlebeck gegrün-
det. Erst 1953 wurde der Verein Scherlebeck wieder selbständig.  
 

Programm 

In den Versammlungen beschäftigen sich die Mitglieder mit aktu-
ellen Themen des politischen Tagesgeschehens – Schwerpunkt: 
gesundheitliche und kulturelle Fragen. Sehr beliebt ist Tradition 
der Freizeiten, Seminare und Tagesfahrten.  
 

 

Treffpunkt: 
3. Freitag im Monat 

Glaubensquartier Ev. Kirche 
Scherlebecker Str. 272 

45701 Herten 

 
  
 
 
 
 
 

                   
                

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herten-Scherlebeck – Der Verein – Das Programm 
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17. Februar 2023 15:00-17:00 

Auslegung der Jahreslosung 2023 – 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – Gen. 16,13 

Wir befinden uns auf den ersten Seiten der Bibel. Sie erzählen 
von Menschen, die sich lieben und streiten, von tödlicher Ei-
fersucht, komplizierten Familienverhältnissen, von Lug und 
Trug, von Scheitern und Neuanfängen. Mit diesen Menschen 
schreibt Gott Geschichte(n).  
 

Vorstand 
 
 
17. März 2023 15:00-17:00 

Formen moderner Vereinsgestaltung / 
Jahreshauptversammlung (ohne Vorstandswahl) 

In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Der Vorstand 
 

 

21. April 2023 15:00-17:00 

Neuigkeiten aus Herten – 
insbesondere von Scherlebeck, Westerholt und Bertlich 

Herten setzt auf integrierte Stadtentwicklung. Die Herausforde-
rungen des Strukturwandels wurden angenommen und neue Per-
spektiven für starke Quartiere entwickelt. Die Hertener Bürge-
rinnen und Bürger sollen auch zukünftig attraktive Lebensbedin-
gungen vorfinden: Arbeitsplätze, schöne Wohngebiete, Einkaufs- 
und Freizeitmöglichkeiten, familien- und altengerechte Straßen 
und Plätze sowie kurze Wege. 
 

Janine Feldmann, Stadtbaurätin 

 

Herten-Scherlebeck – Das Programm 
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19. Mai 2023 15:00-17:00 

Komm lieber Mai, und mache – 
Klinge kleines Frühlingslied 

„Komm, lieber Mai, und mache“ oder eigentlich „Sehnsucht nach 
dem Frühlinge“ ist ein deutschsprachiges Lied von Christian 
Adolph Overbeck (Text) und Wolfgang Ama-deus Mozart (Musik). 
Es zählt neben Franz Schuberts „Am Brunnen vor dem Tore“ und 
Johannes Brahms „Guten Abend, gute Nacht“ zu den seltenen 
Beispielen von Kunstliedern, die durch ihre breite Rezeption zu 
echten Volksliedern wurden. 
 

Birgit Mathiak 
 
 
16. Juni 2023 15:00-17:00 

Rom, die ewige Stadt 

Rom ist die Hauptstadt Italiens, Hauptort der Region Latium und 
historische Hauptstadt des Römischen Reichs und des Kirchen-
staats. Die Stadt liegt in der Mitte der italienischen Halbinsel am 
Fluss Tiber. Mit etwa drei Millionen Einwohnern im Stadtgebiet 
bzw. rund vier Millionen Einwohnern in der Agglomeration ist sie 
die größte Stadt Italiens sowie die drittgrößte der Europäischen 
Union.   
 

Bernhard Stahl, Pfarrer 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Herten-Scherlebeck – Das Programm 
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Die Anfänge 

1901 wurde der Verein Langenbochum/Scherlebeck von Arbeit-
nehmern der Zechen Schlägel/Eisen gegründet und 1994 die ge-
meinsame EAB Langenbochum-Paschenberg ins Leben gerufen.  
 

Programm 

Aktuelle Themen (gesunde Ernährung, Gesundheit, Reisen, Trau-
erbewältigung) prägen unsere Veranstaltungen. Wir feiern ein 
Herbst- und Adventsfest und Karneval. Auch ein Jahresausflug 
gehört zum festen Programmbestandteil. Ebenso bieten wir Frei-
zeiten, Studienfahrten und Erlebnisreisen an.  
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

Langenbochum-Paschenberg – Der Verein 
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13. Januar 2023 15:00-17:00  

Polizeiliche Prävention 
zur Verhinderung von Kriminalität zum Nachteil von Senioren 

Diese Prävention zielt auf das sachgerechte Erkennen und Be-
werten von kriminalitätsrelevanten Situationen und die Verbes-
serung des Sicherheitsgefühls älterer Menschen ab. Polizeiliche 
Präventionsmaßnahmen fördern sicherheitsbewusstes Verhalten 
und den Selbstschutzgedanken. 
 

Christian Peuker 
 
 
10. Februar 2023  15:00-17:00 

Formen moderner Vereinsgestaltung / 
Jahreshauptversammlung 

In der heutigen Zeit, in der unsere Gesellschaft konfrontiert wird 
mit tiefgreifenden Veränderungen, betrifft der Wandel in all sei-
nen Erscheinungsformen jegliche Bereiche des Alltags und der 
Öffentlichkeit. Auch unsere Vereine und Organisationen stehen 
immer mehr unter Zugzwang, ihre eigenen Strukturen, Kon-
zepte, Ideen und Abläufe an diese Veränderungen anzupassen, 
um langfristig weiterbestehen zu können.  
 

Der Vorstand 
 
 
10. März 2023 15:00-17:00 

Wir spielen das beliebte Bingo 

Der Spielname Bingo wurde 1929 von dem Amerikaner Edwin 
Lowe eingeführt. Er hatte auf einem Jahrmarkt in Georgia eine 
Gruppe von spanischen Spielern beobachtet, die die gezogenen 
Zahlen mit getrockneten Bohnen abdeckten und bei Gewinn „Be-
ano“ riefen. Als Edwin Lowe seine ersten „Beano-Runden“ in 
New York veranstaltete, rief eine Gewinnerin im Eifer des Ge-
fechtes „Bingo“. 
 

Vorstand 
 

 

Langenbochum-Paschenberg - Das Programm 

https://de.wikipedia.org/wiki/Georgia
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14. April 2023  15:00-17:00 

Wie wird Westfälischer Schinken hergestellt? – 

Betriebsführung auf Gut Erpenbeck 
mit anschließender Westfälischer Vesper 

Wer glaubt, die Herstellung des Westfälischen Knochenschinkens 
sei ein einfaches Verfahren, der täuscht. Seit vielen Generatio-
nen wird auf Gut Erpenbeck die Kunst gepflegt, Westfälischen 
Knochenschinken in sorgfältiger Handarbeit herzustellen.  
 

Monika Burmeister 
 
 

12. Mai 2023 15:00-17:00 

Wir grillen 

Mitten im schönen Monat Mai - der schönsten Jahreszeit - laden 
wir Sie herzlich ein, mit uns ein Grillfest zu feiern. Sie brauchen 
nur gute Laune und die Freude auf einen schönen Nachmittag 
mitzubringen. Für Leckereien und kühle Getränke sorgen wir. 
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Nachmittag.  
 

Vorstand 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Langenbochum-Paschenberg – Das Programm - Freizeit 
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Freizeit  
Monika Burmeister 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Stadt Bad Königshofen wurde 741 zum ersten Mal urkundlich 
erwähnt. Kernort der mittelalterlichen Festungsstadt bildet der 
historische Marktplatz mit Rathaus, Resten der alten Stadtmauer 
und der denkmalgeschützten Stadtpfarrkirche Mariä Himmel-
fahrt. Hier stehen der imposante Bau des Rathauses aus der Ju-
liuszeit, sowie ein Ensemble von drei Brunnen – dem Michaels-
brunnen, Luitpoldbrunnen und Röhrenbrunnen- und historischen 
Fachwerk- und Massivbauten.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bad Königshofen – Freizeit Bad Königshofen 
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EAB NRW – Die Geschäftsstelle informiert 
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